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Die Schweizer Hagel und die AXA Schweiz haben eine Absichtserklärung zur vertieften Prüfung einer möglichen Übernahme des
Tierseuchen-Portfolios der AXA unterzeichnet. Die AXA hat bereits im Dezember 2021 ihren Ausstieg aus diesem
Versicherungsangebot per Ende 2023 angekündigt und wird die Verträge entlang der gültigen Laufzeiten auslaufen lassen. In der
Folge hat sich der Schweizerische Bauernverband im Rahmen einer Arbeitsgruppe engagiert und den Kontakt mit der Schweizer
Hagel gesucht.

Die Schweizer Hagel ist als Genossenschaft im Besitz ihrer Versicherten, den Landwirtinnen und Landwirten, und bietet bereits
heute Epidemienversicherungen im pflanzlichen Bereich an. Die Gespräche und die ersten Analysen haben zur Unterzeichnung einer
Absichtserklärung geführt.

Die Schweizer Hagel wird in den nächsten Wochen das Portfolio vertieft prüfen und die Modalitäten für einen allfälligen Übergang
gemeinsam mit der AXA planen. Es ist ein Anliegen aller involvierten Parteien, dass sich die Versicherungsnehmenden weiterhin auf
eine lückenlose Versicherungsdeckung verlassen können.

Kontakt:
Adrian Aebi, Vizedirektor
Esther Böhler, Mediensprecherin
Telefon: 044 257 22 11

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100054062/100892226 abgerufen werden.
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